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Vergabeermächtigung Neufassung 
Klimaschutzaktionsplan zur Aktivierung vom 22.09.2016
der Stadtgesellschaft 

2 Anlagen 

Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06559

Beschluss der Vollversammlung des Stadtrates
vom 28.09.2016 
Öffentliche Sitzung

I. Vortrag und Antrag der Referentin

Der Ausschuss hat gemäß dem Änderungsantrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 
20.09.2016 folgenden Beschluss gefasst:

1. Das Referat für Gesundheit und Umwelt wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit dem 
Direktorium – HA II, Vergabestelle 1, die Ausschreibung zur Ausgestaltung und 
Markteinführung der Dachmarke des Klimaschutzaktionsplans wie unter den in dieser 
Vorlage und der nichtöffentlichen Sitzungsvorlage genannten Bedingungen 
dargestellt, vorzubereiten und die Ausgestaltung und Markteinführung der 
Dachmarke des Klimaschutzaktionsplans an eine externe Dienstleisterin bzw. einen 
externen Dienstleister zu vergeben. Die hierfür in den Jahren 2017 und 2018 
erforderlichen Haushaltsmittel werden aus den Budgetmitteln des Referats für 
Gesundheit und Umwelt, Büro der Referentin, Produkt 5350100 Umweltvorsorge, 
Produktleistung 535015000 Klimaschutzaktionsplan zur Aktivierung der 
Stadtgesellschaft, finanziert.

2. Die Vergabestelle 1 führt das Vergabeverfahren zu den in dieser Vorlage und der 
nichtöffentlichen Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 06558 genannten Bedingungen durch, 
mit der Maßgabe, dass für die Beurteilung der Wirtschaftlichkeit folgende 
Wertungskriterien zugrunde gelegt werden: 

Telefon: 0 233-47562 
Telefax: 0 233-47508 

Referat für Gesundheit
und Umwelt 
Klimaschutzaktionsplan 
RGU-RL-BdR-K 

Margit Poschenrieder, 30.04.08
Bei Stadtrats-/Bezirksausschussanträgen, BV-Empfehlungen:
Wie im Zuleitungsschreiben des Direktoriums.
Bei mehreren Anträgen/BV-Empfehlungen ist ein "Oberbetreff" (Thema) zusätzlich vor der Bezeichnung und Aufzählung der Anträge anzugeben.

Margit Poschenrieder, 19.03.08
Der Antrag muss so präzise formuliert sein, dass die beantragte Willensäußerung des Stadtrats unmissverständlich erkennbar ist. Ein allgemeiner Hinweis auf den Vortrag genügt dieser Anforderung nicht. 
Rechtliche Vorschriften, die den Stadtrat zu einem bestimmten Beschluss zwingen, ihm also keinen Entscheidungsspielraum lassen, sind im Vortrag deutlich aufzuzeigen und im Antrag kurz zu wiederholen (Ziff. 2.8.1 AGAM).

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Auswahl, ob Behandlung in öffentlicher oder nichtöffentlicher Sitzung

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Datum im Format tt.mm.jjjj

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Nr. wird von S-SB eingetragen

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Bitte vor allem bei eingescannten Anlagen beachten:
Jede Datei darf höchstens 2 MB bzw. 2048 KB haben!

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Anzahl in arabischen Zahlen (z. B. "2"), bei mehreren Anlagen empfiehlt es sich, diese namentlich aufzuführen. Beispiele:
1 Anlage (beglaubigter Beschluss des Fachausschusses – soweit schon vorhanden)
ODER
Anlagen
Anlage 1: Änderungs-/Ergänzungsantrag Nr. xy....
Anlage 2: Beschlussvorlage für die Sitzung des ... vom ...
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• Preis: 50%
• Qualität des vorgelegten Konzepts hinsichtlich

◦ Kreativität: 15%
◦ Umsetzbarkeit: 20%
◦ Zielführung: 15%

 und erteilt den Zuschlag auf das wirtschaftlichste Angebot.

3. Eine erneute Befassung des Stadtrats ist nur erforderlich, falls das wirtschaftlichste 
Angebot den geschätzten Auftragswert um mehr als 20% überschreiten sollte.

4. Dieser Beschluss unterliegt nicht der Beschlussvollzugskontrolle.

Die Korreferentin des Referates für Gesundheit und Umwelt, Frau Stadträtin Sabine 
Krieger  sowie die Stadtkämmerei haben einen Abdruck der Vorlage erhalten.

II. Beschluss
nach Antrag.

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München

Der/Die Vorsitzende Die Referentin

Ober-/Bürgermeister Stephanie Jacobs
Berufsmäßige Stadträtin

III. Abdruck von I. mit II. (Beglaubigungen)
über den stenographischen Sitzungsdienst
an das Revisionsamt
an die Stadtkämmerei
an das Direktorium – Dokumentationsstelle
an das Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-S-SB

IV. Wv Referat für Gesundheit und Umwelt RGU-S-SB
 zur weiteren Veranlassung (Archivierung, Hinweis-Mail).

Margit Poschenrieder, 20.03.08
Analog der Sitzungsvorlage für den Fachausschuss:
Auswahl Verwaltungsbeirat/-beirätin und Angabe der Abdruckempfänger (Referate und Stellen, deren Zuständigkeitsbereich berührt wird). Diese erhalten, wenn sie hier aufgeführt sind, lediglich den Entwurf der Sitzungsvorlage vor der Sitzung; diese Zuleitung ersetzt nicht die vorherige Abstimmung (Ziff. 2.7.2 Abs. 4 AGAM)!


